
Die Blaumeisen
Im Frühling baut das Blaumeisenpaar ein Nest

in Baumhöhlen, Nistkästen oder Mauerlöchern.

Die Blaumeisen suchen dafür Gräser, Moos,

Federn und Zweige

Das Weibchen legt 8 bis 13 Eier.

Die Eier sind hellgelb und haben rötliche Flecken.

Während das Weibchen brütet,

wird es vom Männchen gefüttert.

Nach 12 bis 16 Tagen schlüpfen die Jungvögel

aus den Eiern.

Die geschlüpften Blaumeisen sind nackt und blind.

Sie sind sehr hungrig. Ihre Eltern füttern sie mit

Würmern, Raupen und Käfern.

Wenn die Blaumeisen ihre ersten Federn bekommen,

sind sie noch ganz blass.

Erst später färbt sich ihr Gefieder kräftig

blau-gelb und weiß, wie das ihrer Eltern.
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